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Breslauer 


Expedition: Herrenſtraße M 20. 
Außerdem übernehmen alle Poſt⸗Anſtalten 
s Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 
erſcheint. 


kilung. 


Freitag den 11. Dezember 1857. 


Ni. 580. 


Mittaablatt. 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 

Hamburg, 10. Dezember, Abends. Der Senat iſt heute 
Abend verſammelt. Man bält ſich jetzt in hieſigen Geſchäfts⸗ 
kreiſen verſichert, daß die die hieſige Börſe bedrohende Sta: 
lamität pofitiv beſeitigt werden wird. Das Haus Pontop⸗ 
pidan und Comp. iſt ſämmtlichen Verpflichtungen nachge- 
kommen. f 

Kopenhagen, 10. Dezember, Nachmittags 3 uhr. In 
der heute ſtattgehabten Börſenverſammlung iſt beſchloſſen 
worden, die Groſſirer⸗Sozietät zu erſuchen, ſchleunigſt einen 
Antrag an die Regierung wegen weiterer Herbeiſchaffung 
von 4 Millionen Reichsthalern zur Diskontirung zu ſtellen. 

Paris, 10. Dezember, Nachmittags 3 Uhr. Die Zproz. eröffnete zu 66, 10, 
bob ſich auf 66, 15 und ſchloß zu dieſem Courſe unbelebt aber ziemlich feſt. 
Alle Werthpapiere waren angeboten, nur Eiſenbahn⸗Obligationen geſucht. Conſols 
von Mittags 12 Uhr waren 916, von Mittags 1 Uhr 914, eingetroffen. 

Schluß⸗Courſe: zpet. Rente 66, 15. 1 0 Rente 91, —. Kredit: 
Mobilier⸗ Aktien 712. Silber⸗Anleibe 8. Oeſterreich. Staats⸗Eiſenb.⸗ Aktien 
665. Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien 586. Franz⸗Joſeph 460. 3pCt. Spanier 
36%. pCt. Spanier —. : 0 . 

London, 10. Dezember, Nachmittags 3 Uhr. Engliſche Fonds feſt, fremde 
faſt ganz vernachläßigt. Conſols eröffneten 91%, ſchloſſen zur Notiz. Silber 
62%. Der Cours der Jproz. Rente aus Paris von Mittags I Uhr war 66, 
10, von Mittags 2 Uhr 66, 15 gemeldet, der der öſterreichiſchen Staatseiſen⸗ 
bahn 663 notirt. ag ; os 

Conſols 91. IpCt. Spanier 25%. Mexikaner 18%). Sardinier 86, 
5pGt. Hufen 105. 4% pCt. Ruſſen 96. Lombardiſche Eiſenbabn⸗Aktien —. 

Wien, 10. Dezember, Mittags. Der Kaiſer hat die Natio⸗ 

nalbank ermächtigt, 10 Millionen Mark in Silber nach Ham⸗ 
bur au leihen. 

Bi en, 10. Dezember, Abends. Das Abendblatt der heuti⸗ 
en „Preſſe“ theilt mit, daß die von der Nationalbanf, dem 
taate Hamburg auf ein Jahr zu leihenden 20 Mei — 

Mark Banko zu 6 Preh zu verzinſen ſind und in Silberbarren 
zurückgezahlt werden ſo Ken 12% Uhr 

Sieraden e Mietalliques 87.4. Apt, Metalligues 70. 

Bank⸗Attien 971. Banl-Int-Scheine — Nordbahn 176%. 1854er Loose 
17. National⸗Anlehen 83. Staats: Cijenbahn Aktien 277%. Credit: 
Aktien 194%. London 10, 34. Hamburg 80. Paris 125%. Gold 14. 
Silber 840. Eliſabet⸗Bahn 100 4. Lombard. Eiſenbahn 97. Theiß ⸗Bahn. 
10%, Centralbahn —. : . 
Frankfurt a. M., 10. Dezember, Nachm. 2% Ubr. Stimmung im 
Allgemeinen günftiger, beſonders Bexbacher Eiſenbahnaktien höher. 
Schluß⸗Courſe: Wiener Wechſel 1U9%. pet. wieralliques 72%. 
4½ Ct. Metalliques 63%. ster Looſe 9874. Oeſterreichiſches National: 
An 75%. Oeſſterreich.⸗Franzöſ. Staats⸗Eiſenb.⸗Aktien 304. Oeſterreich. 
Ban!⸗Antheile 1064, Oeſterreich. Credit⸗Aktien 166. Oeſterr. Eliſabetbahn 
194%. Mhein⸗Nahe⸗Bahn 80. a f g 
Hamburg, 10. Dezember, Nachmittags 3 Uhr. Börſe geſchäſtslos, im 
Ganzen aber unleugbar ruhiger. Bei der fortgeſetzten Geſchäftsloſigteit und 
bei dem Mangel an Vertrauen fehlt es zwar nicht an Gerüchten, es iſt jedoch 
ut Unterrichteten faktiſch Beunruhigendes nicht bekannt. Kammermandate zu 
ar und gejucht. 


luß⸗Courſe: Oeſterreich. Loofe. —, Oeſterr. Credit: Aktien —. 
e Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien —. Vereinsbank 91. Nord⸗ 
deuiſche Bant 61. Wien — 


— Hamburg, 10. Dezember. [Getreidemarkt.] Weizen und Roggen 
flau;; Umſatz auf das tägliche Konſumgeſchäft beſchränkt. Oel loco 22 bez., 
Termin ohne Geſchäft. Kaffee unverändert. Konſumumſatz zu 4% Sh. 

Liverpool, 0. Dezbr. [Baumwolle.] 250) Ballen Umfaß. Preiſe 
etwas niedriger als am vergangenen Montag. Markt ruhig. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

London, 9. Dezember. Heute gehen mit dem Dampfer „Neptun“ 55,000 
Pfund Sterl. Silber nach Hamburg ab, am nächſten Sonnabend werden wei⸗ 
tere Sendungen dorthin gemacht werden. Die Weſtern⸗Scotland⸗Bank wird 
gr Geſchäfte definitiv abwickeln, die glasgower Bank die ihren dagegen wieder 

eginnen. 

i Amſterdam, 9. Dezember, Morgens. Gleichwie von andern 
bedeutenden Handelsplätzen werden auch von hier aus Silberſendungen 
nach Hamburg gemacht. 


Berlin, 10. Dezöbr. (Amtliches.] Se. Majeftät der König 
haben allergnädigſt geruht: dem Landrathe des Kreiſes Euskirchen im 
Regierungs⸗Bezirk Köln, Johann Peter Schröder, den Charakter 
als Geheimer Regierungs⸗Rath zu verleihen. 

Se. Majeftät der König haben allergnädigſt geruht: Dem Konſer⸗ 
vator der Kunſtdenkmäler, Geheimen Regierungsrath von Quaſt, die 
Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Kommandeur: Kreuzes 
Heulen. Klaſſe vom herzoglich ſachſen⸗erneſtiniſchen Haus-Orden zu er⸗ 

en. 

Berlin, 10. Dez. [Vom Hofe] Se. königl. Hoh. der Prinz 
Friedrich Wilhelm, welcher geſtern Mittag von Potsdam hierher zurück 
kehrte, ſtattete gleich darauf JJ. kk. HH. dem Prinzen und der Prin⸗ 
zeſſin Karl, jo wie den übrigen bier anweſenden Mitgliedern des Ko: 
nigshauſes Beſuche ab, und begab ſich dann in das königliche Schloß, 
wo Se. königl. Hoheit längere Zeit in den Gemächern verweilte, die 
Hoͤchſiderſelbe nach ſeiner Vermählung zunächſt bewohnen wird. — 
Ihre Hoheit die Prinzeſſin Stephanie von Hohenzohern⸗Sigmaringen 
bat nach Nachrichten aus Düſſeldorf ihre Abreiſe verſchoben und wird 
erſt in einigen Tagen hier eintreffen. — Se. königl. Hob. der Prinz 
von Preußen arbeitete geſtern Nachmittag mit dem Miniſterpräſidenten, 
nahm heute Morgen die militäriſchen Vorträge des Kriegsminiſters und 
des Oberſten, Freiherrn v. Manteuffel, und ſpäter den des Präſidenten 
des Ober⸗Kirchenraths entgegen, und empfing zur gewöhnlichen Stunde 
die militäriſchen Meldungen. — Der Prinz zu Sayn-Wittgenſtein⸗Ber⸗ 
leburg hat ſich heute Früh nach Dresden begeben. 

— Der Generaladjutant des Kaiſers von Rußland, General Fürſt 
Suwaroff, welcher längere Zeit in Paris verweilte, iſt heute Früh von 
dort hier eingetroffen und hat ſchon Mittags die Rückreiſe nach St. 
Petersburg fortgeſetzt. — Der Staatsminiſter v. Ploetz iſt geſtern Abend 
aus Deſſau hier eingetroffen und wird einige Tage in Berlin verwei⸗ 
len. — Der k. neapolitaniſche Geſandte Graf v. Regino ift von hier 
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nach Hamburg abgereiſt. — Der Graf Karl zu Inn⸗ und Knyphau⸗ 
ſen, Attache bei der hieſigen hannoverſchen Geſandtſchaft, iſt nach län⸗ 
gerer Abweſenheit heute Früh mit Familie aus Hannover hier wieder 
eingetroffen. 

— Wir können mittheilen, daß die hier verbreitete Nachricht von 
einer gefahrlichen Erkrankung des dieſſeitigen Geſandten in München, 
des Kammerherrn Baron v. Bockelberg, glücklicher Weiſe ſich nicht be⸗ 
ſtätigt. Derſelbe it überhaupt nicht krank geweſen; dagegen liegt der 
Attache bei der Geſandtſchaft in München, Herr v. Schmidthals, ſeit 
acht Tagen an einem gaſtriſchen Fieber darnieder, ohne daß indeſſen 
auch dieſer Krankheitsfall zu ernſten Beſorgniſſen Grund gäbe. (Zeit.) 

Der erſchienene Preiscourant über die durch das königl. Zei: 
tungskomtoir in Berlin und die Poſtanſtalten Preußens für das Jahr 1858 
zu beziehenden Zeitſchriſten enthält in deutſcher Sprache 384 po itiſche, 733 
nicht politiſche ſteuerpflichtige, 548 nicht politiſche ſteuerfreie Zeitſchriften; in fran⸗ 
zoͤſiſcher Sprache: 92 politiſche, 96 ſteuerpflichtige nicht politiſche und 175 
ſteuerfreie Jeitſchriften; in engliſcher Sprache: 89 politiſche, 75 nicht poli⸗ 
tiſch ſteuerpflichtige, 29 ſteuerfreie Nummern. Demnachſt folgen Zeitſchriften 
in ſpaniſcher (darunter eine, welche in Paris erſcheint), holländiſcher, ſchwediſcher, 
däniſcher, ruſſiſcher, polniſcher, hebräiſcher (ein in Lyck erſcheinendes Journal 
Hamaggid), böhmiſcher, wendiſcher, ſerbiſcher, ungariſcher, wallachiſcher, litthaui⸗ 
ſcher, czechiſcher, rumäniſcher und italieniſcher Sprache. 5 j 

Im Jahre 1856 beförderten die preußischen. Poſten nach amtlichen Ermit⸗ 
telungen 50,660,988 Stück Zeitungen, Geſetzſammlungen und Amtsblätter. 


Charlottenburg, 10. Dezbr. Ihre Majeſtät die Königin 
empfing geſtern Mittag im königl. Schloſſe hierſelbſt in beſonderer 
Audienz den türkiſchen außerordentlichen Geſandten Ihſan⸗Bey und fuhr 
hierauf mit Sr. Maſeſtät dem Könige, nachdem Allerhöͤchſtdieſelben 
in Begleitung des Flügel-Adjutanten vom Dienſt bereits eine Prome⸗ 
nade gemacht, auch den General⸗Feldmarſchall Freiherrn von Wrangel 
angenommen hatten, ſpaziren. (St.⸗Anz.) 


Danzig. [Marine-⸗Artillerie.] Zu der hier neu zu bilden⸗ 
den See⸗Artillerie-Kompagnie, welche vorläufig aus dem 1. und 2. 
Artillerie Regiment zuſammengeſtellt wird, find, einem Bericht des 
„Danziger Dampfboots“ zufolge, die Mannſchaften des 2. Regiments 
angekommen. 


Stettin, 9. Dezbr. Die königl. preußiſche Fregatte „Thetis“ 
iſt am 29. v. M. von Danzig und Cadix in Gibraltar eingetroffen. 


(Oſtſ.⸗Ztg.) 
Deut ſ ch land. 

Mainz, 8. Dez. [Zur Exploſion.] Der „Kolniſchen Zeitung“ 
wird berichtet: Schon ſeit der vorigen Woche ſind ſeitens der Bundes⸗ 
Militär⸗Kommiſſion in Frankfurt der königl. baierſche General v. Liel 
und der königl. baierſche Major Leſſel hier anweſend, um in Betreff 
der raſchen Ausräumung der Pulver⸗Magazine in der Stadt und des 
Aufbaues neuer Pulver-Magazine Anordnungen zu treffen. Das Pul⸗ 
ver wird nach den außerhalb der Stadt liegenden Werken gebracht, 
die indeß erſt dazu eingerichtet werden müſſen. Mit dieſer Bau⸗Einrich⸗ 
tung iſt der Bundes⸗Feſtungs⸗Genie⸗Direktor, der k. preuß. Maſor Neuland, 
beauftragt, deſſen unermüdliche Thätigkeit — von der Stunde der Er: 
ploſton bis zu dieſem Augenblicke — nicht genug zu rühmen iſt. Gleich 
nach dem Auffliegen des Pulvermagazins war er auf der Unglücks⸗ 
ſtätte, traf ſofort Vorkehrungen ſowohl bei dem dabei liegenden Hand⸗ 
Pulver⸗Magazine als bei dem in der Nähe befindlichen, mit einer fo 
großen Maſſe Pulver gefüllten Magazine Bonifaz und ordnete ſogleich 
die Verbarrikadirung und Verdämmung der geſprungenen Thüren ac. 
an, wobei ihm der unerſchrockene, mit Recht gefeierte königlich preußi⸗ 
ſcher Artillerie⸗Hauptmann Rieff zur Seite war. Auch daß fo bald 
vorläufig die äußeren Werke für Aufnahme des Pulvers in Stand 
geſetzt, die beſchädigten Kaſernen hergeſtellt worden, bat man großen⸗ 
theils der raſchen und energiſchen Thätigkeit des Genie-Direktors 
zu danken. 


1 9. Dezember. Die heute Nachmittag erlangte Gewißheit, daß 
die Firma H. 4 5 — u, Co. ſofort ihre Zahlungen wird wieder aufnehmen 
können, kann nicht verfehlen, in den weiteſten Kreiſen den befriedigendſten Gin: 
druck zu machen. Ueberhaupt ſcheint, wenn nicht neue Schläge von außen 
kommen, die Kriſis ihren Höhepunkt erreicht zu haben. Es kommen ſetzt täglich 
aus dem Auslande und dem deutſchen Binnenlande bedeutende Baarſendungen 
an; ſo aus London, von woher auch mit der heutigen Poſt ein Paar hundert 
Vriefe mit Rimeſſen angelangt ſein ſollen aus Chriſtiania, von wo nach einer 
telegraphiſchen Anzeige an die zwar bereits in Adminiſtration getretene, aber 
allgemein für Elbe geltende Firma Ch. R. Schröder u. Eiffe hierſelbſt 400,00 
Mk. Beo. in Silber auf hier abgeſandt worden find, und von vielen anderen 
großen und kleineren europ. Handelsplätzen. Alles, ſelbſt diejenigen Börfen, die ſelbſt 
in Noth find, wetteifern darin, Hamburg zu Hilfe zu kommen. Schade nur, daß die 
hieſige Börſe ſelhſtſo jpät zur Erkenntniß ihrer Lage gekommen ft, daß ſich Feigheit und 
Verzweiflung Vieler bemächtigt haben, Jetzt, da man zur Beſinnung zurüctzukeh⸗ 
ren anfängt, läßt man dem Senat e widerfahren, daß er ſich auf 
keines der extremen Mittel, zu denen er aufgefordert worden war: Moratorium, 
Zwangscours und Papiergeld eingelaſſen hat. Eben ſo findet man die, wenn 
auch herben Urtheile, welche theils in auswärtigen Blättern, theils in unſerer 
Bürgerſchaft, über die von unſerer Börſe in voriger Woche beobachtete Haltung 
ausgeſprochen worden find, nur allzugerechtfertigt. Es ſind heute wiederum 6 
Firmen, alſo im Ganzen bis jetzt 55, als in Adminiſtration gegangen, ange⸗ 
ſeigt. Heute Vormittag lagen 70,00 Mk. in Silber im Afſekuranzzimmer der 
Börſe unter Bewachung; dieſelben find für die heute Abend stattfindende Aus⸗ 
sablung der in großem Maßſtabe gekündigten Sparkaſſengelder beſtimmt. Das 
Oberpräſidium in Altona bat eine der 50 fen erordnung über das Admini⸗ 
ſtrationsderfahren analoge Bekanntmachung für den Jurisdiktionsbezirk Altona 
erlaſſen. Die Funktionen, die hier gas Handelsgericht in ſolchen ie aus: 
übt, werden dort dem altonaer Magiſtrat zugetheilt. N 3.) 

Hamburg, 9. Dezember. Das norwegiſche Finanz s Departement in 
Chriſtiania telegraphirt unterm 7. Dezember an die Herren O. R. Schroeder u. 
Eiffe: Die Regierung ſendet morgen zwei Herren ins Ausland, um für Staats: 
rechnung einen Credit von einer Million Spezies zur Hilfe des Handelsſtandes 
m eröffnen. Die norwegiſche Bank ſendet morgen mit dem Dampfſchiffe (via 

el) viermalhunderttauſend Mark Banco in Silber. Der chriſtianer Handels: 
ſtand hat ein Komite erwählt, welches einen Garantie⸗Verein bildet, und eine 
Anleihe im Auslande ſucht. Aehnliche Anſtalten werden in anderen Städten 
getroffen, um die norwegiſchen Traſſenten zu halten. (H. B. H.) 


Bremen, 8. Dezbr. Die bremer Bank hat geſtern durch das 
dem norddeutſchen Lloyd gehörende neue Dampfſchiff „Möwe“ eine be: 


deutende Baarſendung, 180,000 Thlr. (30,000 Pf. St.) in Goldbarren 
erhalten, welche nach Hannover zum Umprägen geſchickt werden. 
(Br. Bl.) 


Fraukreich. 

Paris, 8. Dezember. [Der Suezkanal. — Tagesnoti⸗ 
zen.] Der Generalrath des Seine-Departements hat ſich zu Gunſten 
des Kanals von Suez ausgeſprochen. Die Zahl der Generalräthe, 
welche ſich in gleichem Sinne äußerten, iſt nun auf 70 angewachſen. 
— Der Kaiſer und die Kaiſerin haben geſtern das Theater francais 
beſucht, wo Chatterton von Alfred de Vigny zum erſtenmale wieder 
aufgeführt wurde. Das Stück des berühmten Schriſtſtellers hat nicht 
minder gefallen, als bei der erſten Vorſtellung. — In gewiſſen Krei⸗ 
ſen ſpricht man viel davon, daß alle noch verbannten Generale und 
andere politiſche Perſönlichkeiten am 1. Januar die Ermächtigung zur 
Rückkehr nach Frankreich erhalten ſollen. — Der „Moniteur“ theilt 
mit, daß zur Unterſtützung der Familien, die in Liſſabon durch die 
furchtbare Seuche ihre Verſorger verloren, in Paris eine Unterzeich⸗ 
nungsliſte eröffnet wurde. — General Devaux, der früher Befehls⸗ 
haber der Artillerie in der afrikaniſchen Armee war, iſt zu Paris im 
Alter von 57 Jahren geſtorben. Auch den Tod des Profeſſors 
und frühern General⸗Inſpektors der Univerſität, Herrn Peelet, meldet 
der „Moniteur“. 


Grof brit an nien. 

London, 8. Dez. Die königliche Familie, mit Ausnahme 
des Prinzen von Wales, der in Schloß Windſor zurückblieb, und des 
bereits vorausgeeilten Prinzen Alfred, trat geſtern Vormittags um halb 
11 Uhr die Reiſe nach der Inſel Wight an und traf kurz vor 2 Uhr 
in Osborne ein. — Wir meldeten nach dem „Court Journal“ bereits, 
daß der für die Vermählung der Prinzeß Royal mit dem Prinzen 
Friedrich Wilhelm von Preußen feſtgeſetzte Tag nicht, wie es früher 
hieß, der 18te, ſondern der 25. Januar ſei. Das erwähnte Blatt 
ſchreibt: „Wie wir hören, hat dieſer Aufſchub durchaus nichts mit den 
hier in England getroffenen Arrangements zu thun. Die Königin und 
der Hof werden in den erſten Tagen des Monats Januar in die 
Hauptſtadt kommen, und eine Reihe glänzender Feſtlichkeiten wird zu 
einer ſo frühen Zeit des Jahres, wie nie zuvor, den Beginn der Sai⸗ 
ſon von 1858 inauguriren. Es läßt ſich daher erwarten, daß die be⸗ 
vorſtehende Saiſon ſehr glänzend werden wird.“ 


London, 7. Dez., City, 6 Uhr. Man fühlt die Rückſchläge aus Deutſch⸗ 
land, namentlich aus Hamburg, jetzt in einem ſo hohen Grade, daß darüber 
die hieſigen Zustände, die ſich ſchon zu beſſern angefangen hatten, von Neuem 
eine ſchlimme Wendung zu nehmen drohen. In gewiſſen Verkehrs⸗ 
kreiſen, die mit dem europäiſchen Norden in inniger Verbindung ſtehen, herrſcht 
ſeit vorgeſtern eine verzweifelte Stimmung; denn nachgerade zeigt es ſich, daß 
alle bisher gebrachten — nicht im Stande ſein dürften, manches ſolide Haus 
zu retten, das ſich bisher aufrecht hielt. In Folge der hamburger Falliſſements 
iſt die große Firma Sewell und Heck erlegen. Dieſe hat heute ein anderes 
großes, mit Schweden und Norwegen in Verbindung ſtehendes Haus, Albert 
Pelly u. Comp., mitgeriſſen, — ein Haus, das im Rufe der größten Solidität 
ſteht und von dem es zur Stunde nach heißt, daß es im Stande ſein wird, 
ſeine Gläubiger voll u bezablen. Aber wir haben in der letzten Zeit in die: 
ſem Punkte die bitterſten Erfahrungen gemacht. Sieveking glaubten daſſelbe 
von ſich, als ſie ſallirten; aber zwei Tage ſpäter ſahen ſie ihre Aktiva dur 
die Falliſſemente anderer Häuſer gewaltig zuſammengeſchmolzen. Und ſo i 
es vielen Anderen ergangen. Wechſel im Portefeuille bilden keinen verläßlichen 
Rückhalt mehr, — kein Wunder, wenn die Disconteurs wieder ſchwieriger wer⸗ 
den, was heute hier nur allzu auffällig der Fall war. Außer dem oben ge⸗ 
nannten Hauſe fallirte heute noch eine deutſche Firma: Louis Lichtenſtein, 
(wenn ich nicht irre, aus München hierher übergefiedelt), allerdings kein ſehr 
großes, aber doch ein betriebſames und geachtetes Haus. — Für Hambur 
wurden heute 80,000 L. Comptanten gekauft, die übermorgen dahin verſchi 
werden ſollen, und morgen wird wahrſcheinlich zu gleichem Zwecke eben ſo viel, 
wo nicht mehr, angeſchafft werden. K. 3.) 

In ihrem „City“⸗Artikel von geſtern Abends ſchreibt die „Times“: „Der 
Kornmarkt war heute Früh ſehr gedrückt, und das vor einer Woche ſtattge⸗ 
habte Steigen der Preiſe um 2 S. iſt vollkommen neutraliſirt. Ungefähr 
100,000 L. auſtraliſchen, ruſſiſchen, franzöſiſchen und anderen Goldes wurden 
heute in die Bank von England verkauft. Das Haus Krell und Kohn, eine 
deutſche Firma, hat ſeine Jablungen eingeſtellt. Die Paſſiva ſind nur mäßig. 
Die heutigen amerikaniſchen Nachrichten beſtätigen die in früheren Briefen 
ausgeſprochene Erwartung, daß, was ſich auch immer diesſeit des atlantiſchen 
Meeres ereignen mag, das Schlimmſte der Kriſis in Newyork überſtanden iſt. 
Der Bankverein von Wolverhampton und Staffordſhire öffnet morgen ſein Eta⸗ 
bliſſement wieder für die Zahlungen ſeiner Noten, und man hält es für wahr⸗ 
ſcheinlich, daß er unter gewiſſen Bedingungen feine regelmäßigen Geſchäfte wie⸗ 
der aufnehmen wird. Die Handelskammer von Birmingham kam am Freitag 
zuſammen, um ſeine Petition gegen die Bankakte und für die Emiſſion von 
nationalem Papiergelde zu berathen. Es herrſchte in der Verſammlung die 
größte waere © und es kam bei den Verhandlungen gar nichts heraus, 
nicht einmal ein Votum. Was die Ankunft von Specie betriſſt, To hat die 
Arabia 291,087 L. (außerdem 24,151 L. für Havre) aus Newyork, der Serin⸗ 
gapatam 12,180 Unzen Gold (auf 48,70 L. geſchätzt) und der aus dem Mit: 
telmeer kommende Ripon 34,565 L. gebracht. Der Geſammtbetrag der ver⸗ 
einigten Summen beläuft ſich auf 374,372 L.“ 

[Die königl. Familie!] it geſtern wohlbehalten von Osborne 
angelangt. In Portsmouth wartete ihrer der Prinz Alfred, der jetzt 
auf einem Landſitze in der Nähe der Hafenſtadt ſeinen nautiſchen Stu⸗ 
dien obliegt. Er fuhr mit nach Osborne hinüber, während der Prinz 
von Wales diesmal in Windſor blieb. Die See ging geſtern hoch, 
und der Regen ſiel in Strömen, was jedoch weder die Königin noch 
die Prinzeß Royal verhinderte, auſ dem Deck zu bleiben. Ueber 
den Beſuch, welchen die Letztere nachträglich auf der Werfte des 
„Leviathan“ gemacht, fanden wir heute einige Mittheilungen in 
einer londoner Korreſpondenz an den „Mancheſter Guardian“, 
die wir nicht verbürgen, aber doch mittheilen wollen, da Alles, 
was dieſe junge Prinzeſſin betrifft, für deutſche Kreiſe jezt 
von Intereſſe iſt. Ihre königliche Hoheit war in Begleitung der Her 


zogin von Athol erſchienen, um das Schiff und, feine. Maſchinen in 


nächſter Nähe betrachten zu können. Aber nicht zufrieden mit der 
bloßen Beſichtigung vom Hofe aus, wollte ſie auch das Innere des 
Schiffes beſuchen. Man zeigte ihr eine Reihe über einander gethürm⸗ 
ter Leitern loſe an die ungeheure Schiffswand angelehnt, und bedeutete ihr, 
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es der einzige Weg ſei, um au eck zu ge angen. as ſchien der! mung als Mitglied der Gerichts⸗Deputation önau. 3) Die Referendarien 
daß dies der einzige Weg ſei fs Deck [ D ien der] mi ls Mitglie Gerichts D ion zu Schi R 

Prinzeſſin denn doch ein gar zu großes Wageſtück, aber kaum erfuhr] Löwy und Freiherr v. Seherr⸗Thoß zu Geribt3: uſſeſſoren. 4) Die Auskulta⸗ 

g 8 ; fr itt. toren Guttmann, Wölffel, Stegmann und Joſchko zu Neferendarien. 5) Die 

ſie, daß Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen am verfloſſenen Mitt⸗ Nechts⸗Kandidaten Kattner, Schwabbauer und v. Wallenberg zu Austultatoren 

wochs dieſelben Leitern hinangeklommen war, faßte ſie ſich Muth, und ) Der dei dem Kreisgerichte u. Jauer angeſtellte Ertel Mofenberger — 

wollte ihrem Verlobten an Entſchloſſenheit nicht nachſtehen. Die Her“ wreau⸗Aſſiſtenten bei dem ellationsgerichte, 7) Der Büreau⸗Aſſiſtent 

zogin von Athol wurde zu Rath gezogen, und dieſe frug bei Mr. 5 au Fe zum ER AR N aD ur 

; f BC ; iätariu naler ran m zum Bureau⸗Aſſiſtenten bei der Gerichts⸗ 

Dates, der die Leitung auf dem 3 hat, an, ob es für bie Deyutatian Wu * in Beritie des Areisgerihtes Jauer. 0) Der Bureau 

Prinzeſſin nicht gefährlich fei, die ſteilen Leitern hinanzuklimmen. Dar: Diätar Rother zu Brieg zum Burkau-Mtitenten bei dem Kreisgerichte daselbst. u 

auf erwiderte der Gefragte, daß er die gefährliche Fahrk nimmermehr 10) Der Stadtgerichts⸗Kaſſen⸗Tiatarſus Rüſter zum Bureau⸗Diätarins EN Prei 1 — In Leipziger Credit⸗Altien entwickelte ſich ein 

empfehlen werde. Die Leitern ſeien glatt und theilweiſe ohne Holz: Appellationsgerichte. 11) Der Civil⸗Supernumerar Büchler aus Ja > Geſchäft. ohne daß jevoch der Cours eine weientlihe Veränderung neger 
und Seilhandhaben an den Seiten. Man mine ſomft befürchten, 8 ‚€ Br 


Bureau⸗Diätar bei dem Kreisgerichte zu Waldenburg. 12) Der Civil⸗Spernu⸗ N 
daß die Prinzeſſin ſchwindlich werden und ausgleiten könne. Er ent: . 


luf⸗Verſicherungen: Berliniſche Land⸗ u. Waſſer⸗ 380 Br. Agrippina 128 Gl. 
tiederrheiniſche zu Weſel 200 Gl. Lebens⸗Verſicherungs⸗Aktien: Berliniſche 
45 Gl. (ercl. Div.) Concordia (in Köln) 108 Br. (excl. Divid.) Magdeburger 
10% Br. (incl, Dividende). Dampfſchifffahrts⸗Aktien: Ruhrorter 112½ Br. 
Mühlb. Dampf⸗Schlepp⸗ 110 Br. Bergwerks⸗Aktien: Minerva 75 Br. Hörs 


merar Becker aus Striegan zum Bureau⸗Diätar bei dem Kreisgerichte zu 
Glaz. 13) Der Kaſtellan Alich interimiſtiſch zum Gefangenenwärter bei dem 


ſch ut ten f ne deßhalb Sg n, 0 106 fügte Fete 5 An e ld) ie imalive Zrompete 10 on — 

„na umor, obwohl man es ihr deutlich anſah, da mn Riedler aus Grottkau zum Hilfserekutor und Hilfsboten bei der ger h e g * 5 

Prinzen gar gern mit einer Erzählung des von ihr unternommen Deputation i Zradhenberg I era des Kreis Gerichts zu Militſch. — Berliner Börse vom 10. Dezember 1857. 
Wageſtücks überraſcht hätte. 15) Der invalide Gefreite Simon Welz aus Schweidnitz zum Hilfsgefangenen⸗ — — een 

a ; „ . wärter bei dem Kreisgericht zu Hirſchberg. — Verliehen: Dem Kanzlei⸗Sekretär 4110 Pr. Ser. I. 1 
Der „Leviathan“ ſelbſt hat geſtern ſehr unbedeutende Fortſchritte Dallmer bei dem Appellations⸗Gericht der Titel „Kanzlei⸗Jnſpektor. — Ver: Staats-Ant- von fete $: dite br. Ser. 1 /4 — 

gemacht: 10% mit dem Vorder⸗ und bloß 3“ 4.“ mit dem Hinter⸗ſetzk: 1) Der Kreisgerichtsrath Riedel zu Landeshut an das Kreisgericht zu ito 852,412 dar, ba. g Ae. F 1 
theil. Dadurch iſt die bereits erwähnte ſchiefe Stellung der beiden] Schweidnitz. N Kreisrichter Choltig bei der Gerichts⸗Dey rl So: | die 195% % Vg (RL WiI) 44% 8 40% ba. 
M ; hi ur nau an das Kollegium des Kreisgerichts zu Jauer. 3) Der Reſerendarius Sc 18584 81% be. dito Prior. % — > 

egen zu einander und zum Uferrande noch bedeutender geworden, Hempel in das Departement des oſtpreuß. Träbunels zu Per an de a ap De Oberschlenizeher 3 186 bz. 
und hat von Neuem die Vorſchiebung erſchwert. Cs kemmt jest nur Reſerendarins Nuauſt Bernhard aus dem Departement desAppeliationegerichts deset Sehnde, 1 nn 
mehr darauf an, es ſo weit vorzuſchieben, daß bei der nächſten Spring: zu Poſen. 10 Der Referendarius Boguslav Müller aus dem Departement des beriner Send ODL 1412.96 be 8 En „Erion. Alt = — 
fluth genug Waſſer unter den Kiel kommt, um die Maſſe flott zu ma- oſtprruß. Tribunals zu Königsberg. () Der Reſerendarius Morgenroth aus . -Kur- u. Neumark, 4 80% B. 4 Per 9 57 d 
„chen, oder den größten Theil ihrer Schwere zu übernehmen.. dem Departement des Appellationsgerichts zu Glogan. 7) Der Referendarius e tg ge ‘„ dito Prior. E. 1314 73 B. 
Se Arie ee Dina 3R cr. Ullmann, aus dem Departement des Kammerderichts. &) Der Austusaor | Ku % — — R n be. 
n © . „ Adamczpk aus dem Departement des Appellationsgerichts zu nd Nr. 4] = \Schlesische 44 . — den erg EZ 2 
New⸗Nork, 25. Nov. Das Schiff „Vanderbilt“, welches die) bis 8 in das hieſige Departement. 9) Der Hilfsgefangenenwärter Kohla zu [A a Rb . % 1 
Nachricht von der zeitweiligen Aufhebung. der englischen Bank⸗Akte nach] Frankenstein an das Kreisgeriht zu Strohlen. — Ausgeſchieden auf eigenen |posensche .. 1a e B- dien (Se bab. 4 80 8. 
Amerika brachte traf am Nachmittage des 22. Nov. bei Cape Race Antrag: J) Der Reſerendarius Franc.. ) Der Bureau⸗Dicktar Klauß zu Wal⸗ E 4Prenssische 4 874g 8 dito Prior men 
ein. Da jedoch der Telegraphen Draht geriffen war, ſo langten die Nanga füt den fe bee Aue N ee 2 Sei Inn. Ruhrort.refchler 1 8 . 

. ' : a „ i — Penſionirt: Der Frei mie . rdett: = Schlesisch 1 eee 
Depeſchen exit geſtern hier an. Man ſollte meinen, die Amerikaner!) Der Vureal⸗Afſent Pinter in Guhrau au ee Sl 2) Der Tae enen = 115 — Ae or. 15 7 L 2 2 
müßten, der während der letzten Zeit in, ihrem Vaterlande ſtattgehab⸗] Bureau⸗Diatar Roth in Herrnſtadt zum Kreisg.⸗Bureau⸗Aſſiſtenten. — Verfegt: N 3 „un 2. u, G. dite Prior. Ul. 4% — — 
ten Ereigniſſe eingedenk, ein wenig Beſcheidenbeit gelernt haben, an die e e e 2 Gru 1 eee 1 — — —— — 5 

nnn on: % Aus 2%) Der Au Graf in Liegnitz be Aus sche Fonds. \ h r 
Bruſt ſchlagen und ausrufen: „Gott ſei mir armen Sünder gnädig!“ zur Verwaltung. 2) Der Yppellationsgerichts-eferendarius, Wnegenvotb zu | Ostern, Metall: % ©1781 k. ae ae AG ML GE 

Dem iſt aber nicht ſo. Wie verächtlich ſchreibt z. B. der „New⸗Nork⸗ Lauban behufs Uebertrit's in das Departement des Appellationsgerichts u] ae Ner Pr-Anl.4 1205 B. „Ay Thüringer 1% -jeris 1% 88. m B, 

Herald“ über England! „Die Suspenfion der Peel⸗Akte“, bemerkt er, Breslau. 3) Der Auskultator Krauſe in Glogau bebufs Uebertritts in das e Antenne a B. Reine 102 HAAREN L* Giger 

iſt mehr als das bloße Falliſſement einer Bank. Sie iſt der Bante: Departement des Appellationsgerichts zu Poſen. Entlaſſen auf Anſuchen:: it 8. Anleihe 18 5 Wilheles-Bahn... 44 142%: G6. 

27 brit Reiches e, J) Der Kreisgerichts⸗Sekretär Menzel in Guhrau. 2) Der Hilfsgefangenen. deem deh -b 6% bz. dito Peter. . %. Im — 
rott des ganzen Geld⸗Syſtems des britiſchen Reiche „ und wird in weis warter Kerntte in Gorlitz. Penſtonirt: Der Geſch gniß⸗Inſpeltor Pfeffer in Fol b Wen e A. Em. ul — — 
teſten Streifen die dauerndſten Folgen baben. Ein großer Theil des] Bunzlau. Ernannt: 1) Der Oder⸗Zoll⸗Insvektor Zaithe zu Borzamee zum | rin. Ob h 500 f 4 826 6. Preuss. und ausl. Bank-Astien. 

Supremats der engliſchen Handelsfürſten wird jetzt in die Hände ihrer | Sber⸗Steuer⸗Inſpektor in Oels. 2) Der Haupt⸗Amts⸗Kontroleur Bethcke zu — 1 — 2 Fr —.— Preuss, Bank-Anthi 4% 147 ba. 
jüngeren Nebenbuhler auf dieſer Seite des atlantiſchen Oceans überge⸗[Breslau zum Haupt Amts Rendauten in Lets. ) Der Haupt. Amts | uche 40 Ful U l ne ee rm de. 
ben. Die engliſchen Kaufleute beſitzen nicht jene wiedererobernde (re- —— ie 350 D 1 99 27 Haden 38 Fl. — Ben Weimarische Bank 1 94 bi u. 0. 
cuperative) Energie, welche den ‚unfrigen eigen it, und wenn auch die — — en ala Pot Srpedtent in Brieg. g Der Auw reite Aotien-Oourse. een „ e Ahlen . 
von England als Palliativ gegen die fetzige ſchlimme Lage ergriffene Obſt als Pacbote in Glaz. 4) Der invalide Sergeant Beuchel als Brieftecger reben mumeldert: 34 80 5. ib. Nerd: Bst 8 in Posten be 
Maßregel auf einige Zeit Erleichterung gewähren mag, ſo muß das in Breslau. Verſetzt: 1) Der ne ben n von Reichenbach nach Mühl: | Amsterdam-Rotterd.4_ 83 6. ’ „ Vereins-Hank 4 te 8, b. 
Land doch die mit der Wiederaufnahme von Specie⸗Zahlungen verbun⸗ Damen 9 e iar 0 e Fer Nen r a ie eee Heiner „ f fe ba ur 

\ f 1 15 x Poſt⸗Sekretär Gramſch von Lieg eichenbach, 4) Der Poſt⸗Exped. Schei⸗ 4 IW. Ta 8 „ N ba. 

denen Kämpfe durchmachen, und dieſe werden vielleicht eben ſo dauernde, bel von der Ober⸗Poſt⸗Direktion zu dem Cie aan ate Nr. 14 in Bres⸗ acta Abelte; 5 an 5015 u. GG. Berg e teck N 25 ei br. 

wenn auch nicht ſo ſchnell zu Tage tretende, Wirkungen ausüben, wie lau. Penſtonirt: Der Packbote Stumpf in Breslau. Ausgeſchieden: Der N — 8 u De  (ahgcan) |4 Ki 0% 4 81 0 
die Panik. Um den erwähnten Kämpfen zu begegnen, ſtehen England! Badbote Drechsler in Glaz. i In dito Prior. soll, rn eee Sele ELITE 

nicht jene gewaltigen Hilfsmittel zu Gebote, die wir in unferem Ueber⸗ al len m 3 0 1 15 nst 

A 2 5 7 Berlin-Potsd. -Mgdb. N z. burge. PR Pr I 2 

fluſſe an e eee e an und an anderen Erzeug:| Gerichtliche Entſcheidungen, Verwaltungs⸗Nachrichten ꝛc. e N 1 6 dr 
niſſen unſeres ausgedehnten Gebietes und unſerer verſchtedenartigen Nach § 15 der Gendarmerie⸗Dienſt⸗Inſtruktion vom 30. Dezember 1820 dite Lit B. 4 Oester. e V be. 

Klimate beſizen. Zu Konjekturen über die Folgen, welche die Rückkehr ſogen Gendarmerie⸗Offtziere, Wachtmeister und Gendarmen reglementsmäßige ae e dee Cn u , . 

zu einer unbegrenzten Papier⸗Emiſſion in England für den Handel ha-] Diäten nur dann erbalten, wenn fie zu Dienſtleiſtungen außer ihrer Beſtim⸗ Free 18 ge Bart: Maddete 0 N Nan 

Z. 


Breslau-Freiburger . 
dito neueste 


mung oder außer ihren Geſchäfts⸗ ezirken beſonders beauftragt werden, 1. 
und auch im letzteren Falle nur dann, wenn ſie in einem ſolchen Dienſt länger 


als zwei Tage und eine Nacht von ihrem Standquartier entfernt find, Na 
0 bels Gesch ezirk d 


ben würde, iſt es jetzt noch zu früh. Die ſofartige Wirkung der von 
der engliſchen Regierung ergriffenen Maßregel war eine Reaktion in 
Bezug auf die Neigung der Baumwolle und anderer Hauptartikel, ſo 


‚Handela-Gies. 
82 2 erg 
. 
Berl. Wa. -Ored.-G. 


4 
5 
4 


1 69%, etw. b. 
95½ br. u. G. 


ind 
Neeig! 5 1 . den bisherigen Beſtimmungen war in der Regel äfts⸗B ‚dito 11. Em. 
wie auch der öffentlichen Fonds, zum Sinken. Hinſichtlich des Wechſel⸗ 9 Nals in — — ſie ftationirt And, bis den nage e Be 1 Em. 24 RR Woohsel-Oourse. 
Courſes zwiſchen Europa und Amerika iſt eine völlige Zerrüttung ein⸗ ball pen Kreiſes e Etappen, „Transport: oder ee Beeren # | Düssehlorf-Eiberf. ' 4 FAR 7 th Fo 
wir al tationsorten einſchließlich, anzuſehen. Neuerdings iſt jedoch bei näherer ‚Et: Frans. St. Kisenbahn. 5 llamburz .\ 180 ; 
getreten. Was die Folgen davon * erg eg: 11 wägung dieſe Begrenzung des Geſchäftsbezirks der Gendarmen den beſtchenden W Sa a e. 
wiſſen, als bis wir die Wirkung der in England getroffenen anke] thalſächlichen Verhältniſſen nicht entſprechend befunden und daher beſtimmt Magdeb.-Halboret * London, . 4: 1 646% ba. 
maßregel erfahren haben.“ ) | | worden, daß nicht der landrätbliche Kreis, in welchem der Gendarm ftationixt | Magdeb.-Witteub, ..|4 Wien 0 b. e 
Die Nachrichten aus Vera⸗Cruz reichen bis zum 21. Noobr., iſt, ſondern der demſelben zur dienſtlichen Beaufſichtigung überwieſene Pa⸗ e 44. Augsburg . .'.., . loi bz. 
und die aus der Stadt Mexiko bis zum 19. Novbr. Das Land trouillen⸗Bezirk bis zu der äußeren Grenze deſſelben einſchließlich, als Ge⸗ Mecklenburger rain Breslau. m 
IMänster-Hammer 4 


3 j ine ſchäfts⸗Bezirk der Gandarmen anzuſehen iſt. 8 A wi . 
befand ſich in einer hoͤchſt zerrütteten Lage, und eine neue allgemeine f Wenn demnach eint Bend en zu ul nal 1 7 Neisse-Hrieger . 4 6 6. prankfurt . M Me B. 
ie zu einer Dienſtleiſtung außerhalb ſeines N * Frankfurt a. M. 4 . 2 G. 
Revolution drohte auszubrechen. Es waren Unterhandlungen zwiſchen Patrouillen⸗Bezirks, wenn gleich noch innerhalb des landräthlichen Kreis 1 N ee © 5 
den Revolutionären und Santa Anna im Gange, welche deſſen Er: ſes beſonders beauftragt wird und in einem ſolchen Dienſt länger als zwei Tage 
hebung zum Präſidenten bezweckten. Mit dem Dampfer, welcher dieſe] und eine Nacht von ſeinem Standquartier entfernt iſt, ſo hat derſelbe nach der f 8 a 
Nachrichten nach New⸗Orleans brachte, trafen daſelbſt 23 politiſche bi m öh e Anſpruch auf die reglementsmäßigen Diaten reſp. 387785 di, 855 . . 5 ee 
: x fi 2 5 2 1 DR „ % . 5 . 7 7 
Verbannte ein, darunter der ehemalige Präſident Silas Joſe Waſhing⸗ Dieſe neue Begrenzung der Geſchafts⸗Bezirte der Gendarmen ſoll in Bezug 38% — 38 Thlr. be und Gld., 38% Thlr. Br., n ee 
ton, feed ade Mei e e e e Moran, 75 mit Ge⸗ auf die Bewilligung von Diäten c. am J. Januar k. J. in Kraft treten. 38% Thlr. bez EUR Br. 11. Thlr. Gld., "Frühjahr 40% 40 
fängnißſtraſe war, weil er Artikel gegen den Gouverneur 3 DAI n mr] ' 


bir. Br., Mais bez. 40% Br., 
von Zacatecas veroffentlicht hatte. Der Fall Commonfort's ward als Gerte 5 A Toi el e J dl eh. au be 
ſicher betrachtet, ung es galt für zweifelhaft, ob ſein Leben verſchont 


Berlin, 10. Dez. Die Börſe machte heute von Anfang bis zu Ende einen Gerſte 37—41 Thlr. — Nüböl loco 12% Thlr. ahlt, Dezember 12 — 
bleiben würde, falls er das Land nicht verließe. 


gunſtigen und beruhigenden Eindruck, und bei allerdings noch ſehr diskreter 12 % Thlr. bez. und Gld, 124 Thlr. Br,. Dezember⸗Januar 12 5 
Auswahl wurden beſte Papiere zu 7 Proz. discontirt. Auch die ſichtlich zuneh⸗ und Brief, 12% Thlr. Gld., ! , Tele e 
mende Betheiligung des Privatpublikums an den Vorſengeſchaften ermuthigt die | 12% Tel. Gld. Frühjahr 12%, —12% Thlr. bez., Br. und Gid. — Spiritus 
an denſelben näher intereſſirenden Kreiſe. Es waren nicht wenige ſtaufaufträge %% ohne Faß 17% —17 Thlr. bez., Dezember und Dezember: Januar 174, _ 
vorhanden, die meift nur von geringem Belang waren, aber als Beweiſe dafüt | 17% Thlr. bez, 17% % Thlr. Gld 
dienen können, daß die kleinen Kapitaliſten den geſunkenen Coursſtand der meiſten] bez. und Gld., 17% Thlr. Br. Februar⸗März I 
und rentabelſten Papiere zur Geldanlage für geeignet halten. f a 0 1 4 
Unter Bank⸗ und Kredit⸗Effekten gingen namentlich Disc. Command ⸗Anth. 2040 7½ Thlr. bez. und Gld., 20 Thlr. Br., Mai» Juni 20% —2 % Thlr. di 
um % boͤber, auf 92. Ju dieſem Courſe war meiſt nicht anzukommen, Brief und Gld. u * 
da es an Angebot ganz fehlte. Um mit dem Gebote hoher zu gehen, feblte e Weizenmehl Nr. 0,5% 4% Thlr., Nr. 0—1. 47 —4½ Tilt. 
allerdings der Kaufluſt an Energie und vorhandenen Ordres an Bedeutung. Roggenmehl Nr. 0. 3 —3 7 Thlr., Nr. 0—1. 3—277 Thlr. 
Deſſauer hoben ſich gleichfalls um , auf 34%, und waren schließlich ſchwer] Weizen unverändert. — Roggen leo und Termine bel geringem Geſchaft 
dazu zu haben; Quittungsbogen kamen 4% niedriger, auf 6274, bei überau niedriger gehandelt. — Rübol feſt, Preiſe wenig verändert; gek. 100 Cinr. — 
ſchwachem Geſchäft. Für ſchleſ. Bank war unerwartete grane, die den Cours Spiritus in matter Haltung und im Preiſe nachgebend; gekündigt 10,000 Qu. 
um 1%, auf 69% 5 zu 6944 fehlten * . Wir RER — r 
ſchaft wurde 1% mehr (70) gern bewilligt. Darm 0 b 1 Q 10. f 7 
. 4, nachdem ſie bereit dis 847 gestiegen waren. — Deofien von Yanz 52 Bir bach n b se 0 Sl f pn enable, 
ten, die man an den Falliſſements näher intereſſirt hält, waren dagegen au 55 gelber pr. Dezemd vo on 56-60 Thlr., Alles pr. 40pfd. 2 
beute im Rücgange. Norddeutsche wichen um 3%, bis 87, preuß. Bank um Gld. 5 Ber. — Noe * vo Al: Brief, dio vr. Frühjahr 43 Telr. 
2 % bis 137, Vereinsbant um 2% %, bis 91, weimariſche um 1%, 1 meldungen 354,35 2 Yen u, locg pr. e 3 Kuh „An: 
I - 2 


Schaukaſten, eine weiße Frauenjacke mit Spitzen und Puffen, Werth 
EN Ueſallmerſraße Nr. 23, drei neue rohe Beimonnr@nde M dea 
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